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Stadt geleitet werden; d1)ch auch ,-on den iibrigen 
zunächst aufzustellenden drei ( einschliesslich der zwei 
für die Kammgarn;lpinnerei separat dienlichen:1 Turbinen 
ist die elektrische Arheit.iiihertragung ausersehen und 
die Aufstellung der betreffenden primiiren Dynamos im 
Turbinenhause, und zwar auf dem bereits besprochenen 
Fundamentpfeiler fg rnrge-;ehen. In Fig. 3 ist der 
Querschnitt der neuen Anlage (der Blick stromahwiirt.'l 
gerichtet) in 1 : 404 l der wirklichen (;rösse skizzirt. Die 
Buchstabenbezeichnungen stimmen mit jenen in Fig. 2 
überein, wodurch die =-'kizze an sieh Yerstiindlieh ist. 
Das Betrieb:'!wasser Hj erscheint hierselbst rnn den 
Turbinen durch die Schützen .~(je eine für jede Turbine) 
abge'>perrt. 

ßei der elektrischen Arbeitsiihertr:tgung ist allerdings 

wohl ganz gewis;i ein etwa" gri)sserer Effeeh·erlu8t als 
bei dem Seiltriebe zu gewärtigen; doch ist zu beachten, 
das.~ m:m an den Turbinenwellen mcch:misehe Kraft
leistung wohl im Ccherschussc h:1t und die motorische 
Substanz (Wasscr,1 nicht bezahlen m1188. 

Den e\·entuellcn etwas griisseren Kralherlust kann 
man sunaeh um den Preis der sodann Yiillig wegfallenden 
Obsorge der Kraftleitung gerne in den Kauf nehmen. 

Hotföntlieh wird alshald nach der detiniti,·cn Inbetrieb
setzung der neuen Anlage eine f:whlich jedenfalls sehr 
intere.;:iante l'uhlication hierüber, namentlich iiher die 
Betrieh.iresult:1te, nicht ausbleiben. Der \' erfas8er wird 
indessen nicht ermangeln, diese neue Anl:1gc ihres hohen 
lnteresse.i wegen hei niichster Gelegenheit nochmals zu 
besuchen. 

Gold nnd Silber. 
Die Gesammtproduction rnn (;uld und Silber betrug 

dem Eng. and lling. Journal zufolge im Jahre 1~8~ in 
den einzeln Ländern: 
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Summa. 
im Jahre 188i 

r 18~ 
18;3.j 

15~1 -19(1 111) \)~141:)11 :) -t~• :2ti~1 1-!t fl'j 150 
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W a.~ die W erthbe:;timmunl?' anhetrifft, i;o i.it 1 kg 
buld zu titi-i.60 D und 1 /;g :'ilher zu -11.;"i4i lJ 1 lJ = =-'ilher

Dullars ;' gerechnet. 
)fan eniieht, dass in Bezug auf die Guldproduetion die 

1) °Sal·h Jem Octol,..r-Hefte zur Stati~tik: J~ ~deut.~c-~e? ~eic-~l">' 
h.-trtJZ 1"'nt9Chlan~ Silloerprodnction im Jahre 188S 4'.WJ bt.':l l.-:1 im 
Wmhe \"On !il4iti235 llark:. 

\"ercinigtcn Staaten die erste =-'telh~. Austr:1lien die zweite 
uncl Hussland die dritte Stelle einnehmen. In den beiden erst
genannten Ländern ist iibrigens die l'roduetionsziffer i;eitl 885 
fast :-;tehcn geblichen. Xächst diesen Ländl•rn folgt China. 

Was die :-;iJhererzeugung :mlanirt. so hehaupten die 
Vereinigten ~taaten hierin ehenfalls den er:-1ten H:ml?. dann 
folgt :\[exicu, dann lloli\"i:1, sowie Chile und demnächst 
Au=-tralien. Au,.:tralieu wird jedenfalls in Bezug :111f l>old
uud :'ilhcrgcwiunung ein miichtigl'r l'oneurrent rnn .-\.merika. 

\Y:is die =-'umme der Produetion Yon Gold und 
:o;jlher in den \' ereinigtcn St:1:1ten :mhetrifft ~ wie 
"ulehe" nm dem nirectur der \' ereinigten St:1:1ten - Milnze 
aufgestellt ist , so beträgt der W crth dic..;er l'rocluction 
für den Zeitr:mm rnn 1 "j\.l::? bis einsehlicsslieh 18138 
1801) llillioncn Dollars für die ( ~uldpruduetion und 
::?668 llillionen Dollars für die :'ilherproduetion. 

\'on lß8"j his 1 "j:J4 ,.;chw:mkte das (~uld- und Silber
nrhältniss zwischen U.83 IJis 1;1.;J 1. :1bo um ungef:ihr 
1 il : 1. Ende Yurig-en Jahrhunderts stieg d:1s \' erbiiltniss 
rasch auf 15. 1 -1, sank jedoch in den Jahren 180::? bis 18:?0 
wieder auf 15.04 ( 181-i·, bis 15,6::? her:th. \'on 1s:W 
bis 1813 hewegt sieh der Satz langsam auf 15,!)2 (18i3) 
hinauf. um rnn da eine rasche Aenderung zu erfahren. 

In den einzelnen Jahren rnn 1814 bis 188!) ein-
sehlies,;lich "teilt sieh das \Y erth\·erhältniss wie foll!"t: 

1.;:,;4. . lti.l'j b82. . l".J!I 
l .;;i:i . . l1i .. "i!• 1 S':i . . l '.6-1 
IS;ti. . li.S~ l"S-1. . 1S.5i 
l'"''j'j. . Ii.t:t JS~5. . l!Ul 
ISiS. . 1;.~q 1S31i. . ~'-'" 
l:Si!l . . lS.411 18-Si . . äi:i 
l'~'. . l'-.l1.1 lSSS. . 21.W 
lS.;;l . . IS,lti IS'!• ... 22Jl6 ~t 

In ::?1)0 .Jahren, nämlich rnn 11>87 bis 1887, f 
also eine \Yertherminderung des Silbers ,-on 15 . aub 
21 : 1 gegen Gold eingetreten und allem Anscheine ollt'! 

diese rüeklllufige Bewegung des Silbe~ noeh nieht zu 
Ende , was im i· ebrigen auch kaum überraschen kanof 
wenn man berüeklliehti~. du;i im Jahre 18tl8~ bis aut 
eine kleine Differenz rnn 10° " . Goldmflnzen in f~ 
demselben Werthe ~pnl~ sind wie Silbermünzen• trte 
wir n.\her zei~n "·erden. 
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Die folgende Tabelle gibt den W erth der in den 
letzten drei Jahren geprilgten Geldmiinzen aller :'t:tatcn au. 

Geprllgte Geldmünzen aller l..iinder im Jahre 1881': 

in 1;01ol in :'ill1H 

' 
/) j) 

!-----~~~~~~~~~~-+~~~~~-:-~~~~~ 

Yereinigte Staaten 
~lexit·o 
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..\11,tralien 
Iu11i,•n 
Canatla . . 
Fraukr<'ieh . 
l'1.,.hin1·hina 
Y1·nf"ZUt·la 
Brasilien. 
Italien . 
Sebweiz . 
Spanien . 
Portu!?al . 
H.-,na~<I . . 
Deut;d1lanil 
nest„rn:itb-l'n~rn 
Xorwe!?en 
Sebwe;len 
Dänemark 
Rn•sland 
Türkei . 
Ecua,Jor . 
EJ!ypten . 
Japan . . 
Chi!~ . . . . . . . 
A rgentinischc Repul,Jik 
Peru . . . . _ . 
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H·-,n!!'knn!!' 
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S.ln~tig„ . 
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Summa . 1:-{4 l~1_11j;)\1 11-t~t 'j:-)i H:! 

im Jahre lSSI . 1 :U ~•92 41)5 11'334]1 :~(ti 
~ .. l&,S•). ~4G420if1 U45.·1411_1l 

lnsges:immt ist die _.\.uspriigung von Gcoldmiinzen 
heständi)! im Wachsen , während diejeniu-e der :'ilher
münzen im Jahre 1888 gesunken ist ~el!e';. das Yorjahr. 
~nd zwar weil Italien. das schon 18ti5 zur Goldwäh.run~ 
~-~:rgegang~n , dieselbe jedl>eh nicht factiseh in Au,;-
u rung hnngen konnte • nunmehr die Ba.arzahluncren 

und d · d. · ,.. 
. am1t 1e Goldprägung aufl!enommen hat . und 

Spanien. Egypten und :;;iam weniier au,;.geprli.gt hahen. 
:"Glückauf'.~ 1890. ~. 11~ .. 

Notizen. 
Kam Schiessbaamwoll-Pnher. llonopol in Fraakreltb. Die 
Pa+-mer ha

1
t heschlO!'sen, die Fabrikation der S1·hie;;;:haumv.-..1lpuh-er-

"''n~n a s ;;:taatsmon 1 1 h d h ·1 • . für die K h ~ 0Jl0 :r:u _.wa ren un at uen Preis derselben 0 lenbergwerke auf 4 Fl':s. pro l !·n f.-.,~tzt „-Di ~ --... . . -'· 
Jahre l~e:m.m.~~~ctlon F~antreitbs an St.-iukohl„n im 
jahre u~ l 9&') trug 24 aS~ ~ t: d1e_:elbe ha! ~genöber dem \"or
(Cbem.-Ztg • 1.,..~~r. goegenuber 1~1 um 3300•.•_IQt :r:~nommen. 

• Ci:Y\], 3i9.) °S 
Lösaag na Prise l •- . . . - .. 

lfelche unte D . n rea Tell Hou. Du~ Flu~ken. 
\'on :20 Tb ~1rnc~ in das Holz getrieben ..-inl. ist eine Lösung 
(Amer. Pat · 419 ~nk und 1 !11· A.etz.sublimat in 9';f! Tb. Wasser. 
Cbem.·Ztg. · l89Q „.vom 14. Janner 1891.1 de!! J. P. Canl, Chicago. III; 

• .Af. 11.) 0. \'. 

Salzlager in England. Ein hedeatendes Salzlager ist in 
der ~ähe rnn llitldl••\\"hith auf der Xewton Farm aufgefunden 
wor.lt-n. Di„ Tief·· des :'chad1te~ i,;t 1•twa l•JcJ Yards(= 91.5111) 
und di» ~lächti~k··it Jes La)!"ers ttwa 1j1) Fu~s (= 18,25111). 
1Chem.-Zt~. 1"~~_1. :-11\J.) ~-

Beleuchtung ,·on •anipnlationsorten. Beim Schneeherger 
Kol1altfelde ( ;..!a1·hs<"U) verwendete man in Jen Trt·ihehäusem, 
. .\nfLaeitungswerkstätten. ßd'1uben un<I Füllörtern mit gntem 
Erfol~e 1lie t•as seihst erzeugenden Lampen von . .\ P. 0. Huf f 
zu B··rlin. (Sächs. Jahrh. 1S8\J, 101.) X. 

llie Er!Jwachsproduction in Utah war im Jahre 1889 
BUl.H_HJ Pfund gegen 671•_(1() Pfund im Jahre lS::S. (Eng. and 
.Ying. Journ. XLIX, 1fa) N. 

Jlortier's (:Syst's) ,. entilator. In uen l."0111ptes rendus 
mensud:< Jer ~oci~t<· dt' l"industrie min<,rale, ..\ugust uml Sep
tember 1SS9. ;..: 14'i, sind ausführlich das Construction>princip 
und 1liC' Leistnngen eines Yeurilators ,System 1l o r t i o: r"', welcher 
auf der l'aris'"r _.\ussttllnng im &-trieh war und zur Gruppe der 
rotirentlco Kollienma:'chinen gthi•rt, von dem Constructeur selbst 
erläutert. Die>er eigenthümli.-be Apparat stimmt je1locb im Princip 
vollkommen mit dem von X y s t in der Revue universelle 1860, 
YII. ßtl., S. :-1;.!tj. vorgeschlagent:n Yentilator öherein untl unter· 
scheidet ;ich ,·on 1lem letzteren in der ..\usföhrung nur Jurch 
eine andere _.\rt des .\J,;;chlusses zwischen Saug- und Blaseraum. 

H. 
Magnesit TOD der Veitsch (Steiermark). Das untersuchte, nel· 

\"'gehrte ~lattJ ial ;;tammt an; 1\„n Brüchen der }"irma C. S p a et er. 

)()!"l"U . 

·-·~ ('ft;. 
f„, o .. 
_.\J. (J 

[nl•o:•Üeh . 

. Zu:<1111men 

lk;tan•ltheik 

)Jg 1) 

Ca 11. 

Mn, 11,. 
Fe. o, 
.\!; o, 
Si ••„ 
Glühwrln,;t 
[nlüsl~. 

(' 0: 
Zu.--ammen 

I:ohmagaesit 1 Da:' in Säuren Cnliisliche von 
. ~~-•.3•.i l'roe. I enthält: 

' 1.1_1.j ~ llg 0 . . 2.41 Proc. 
-t.-!'.-l Ft-,03 .0,18 „ 
1.4•.• ~ . .\1, ,.,_ . ü.:21 
:).li Si 0, . . (1,93 

Zu;;ammen . 3.73 

R 0 h e r Todtgebrannter 
--~- ----

)l a ~ ,.. n e t 

II llI L a h 

p r •) c e n e 

4:.!.-J:) 41j.1_~ :-4,:21) SIJ,55 
1 1)5 1.:2 ~ :2.~5 2,26 
1.•.53 1_•.12 i"l.46 
:3.j:) 2,-lS 5.41) 8,46 
1).1_1:-1 
1_1.ü~ :2,5') ü,65 

.')t\-11 49.15 
:2.-10 1.30 

•J.51J 0,35 

1 
98.5:-1 FJl,2~ 99,Si 99,23 

1X. Kjeltberg in Jern-1\.ont .. .\on. l&~!:I. -!111.) :S. 

Elastische Brecbbpsel mr Walzwerke. Als Ersatz für 
die gel\·i.ihnliehe starre BM:hkapsel wird von W. Par je eine 
e\asti.sehe Einlag.- empfohlen. v.·ekhe aus :r:wei sehr starken Scheiben
fe<lern gebildet ist. Die~lben wenlen mit ihren concaven Seiten 
aufeinandergt-leg:t, ;oo dass zwischen beiden ein linsen.förmiger 
Hohlr.üq11 '·'"rbleil>t, welcher eutwC"der lh'r bleibt, oJer mit Blei 
aus.i:-e~~n wird. Im letzteren Fall" kann beim starken Zusammen
pressen <1„r Kapsel das Blei durch dne seitlich am Rande der 
beiden Federn aUSgt'sparte Oetfnung an;; dem Hohlraum hera11&
treten. Ein in die Bleimasse einc-eschraubter Stift. we\chn ans 
du genannten Oelfnung herausrait, soll durch s..ine. bei der Zu
sammenpressunr: der Kapi!t!l erfol~nde Yerschiebnng Ztlr Beur
theilung der Grösse des stantindenden Höch,,--tdrnckes dienen. 
Bleibt der Hohlraum leer. so ll"inl zum gleichen Zweck ein dur<·h 
die obere Scheibenfeder in denselben eingelassener Stift lJenötzt, 
welcher beim Zusammenp?'ff>ien der Kap!!el ans derselben heran. 

2. 




